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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 4 Biotop mittleren Alters, 10 bis 20 Jahre 

 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 
8 Wertbestimmender Bestandteil eines wertvollen Biotopkomplexes oder für den regionalen 

Biotopverbund. 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Schwer einzuordnender Bereich um einen Stauteich des Lohmühlengrabens, der sich teilweise als (schwer zugänglicher) 
Parkbestandteil auffassen ließe - im Süden mit gepflanzten Ziergehölzen - , oder als größtenteils brachgefallenes Grünland 
mit starker Verbuschung und einer alten Kopfweide. Im Westen mit ruderal überwachsenen Baumaterialien, die 
wahrscheinlich Reste eines abgerissenen Schuppens darstellen. Nördlich um den Stauteich herum verläuft ein 
Bedarfsgraben, der überdurchschnittliche Wassermengen um den Teich herumleiten kann. 
Kein Schutzstatus wegen des uneindeutigen Zustands - eine Entwicklung zum Weiden-Auwald wäre aber möglich und 
wünschenswert. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  G Grünland (2000)   
3  b Brache, keine Nutzung (b)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

1 2    0 % 
2  AK Halbruderale Gras- und Staudenflur (2000)   
1 3    0 % 
2  WW Weiden-Auwald (2000)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

1 4    0 % 
2  EP Park / Grünanlage / Freizeitpark (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Göhlbachtal 
Nachbarnutzung/en Einzelhausbebauung, Park 
Rechtswert (X) 563565 Hochwert (Y) 5922979 
Bezirk Harburg Naturraum Harburger Berge (640.00) 
Stadtteil (OT-Nr.) Eißendorf (710) Gemarkung Eißendorf (711) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
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Räumliche Lage  

Wasserschutzgebiet  
Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

21067 21029 6222 56 20.10.2009 N 6224 50 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

6237 0 6222_37_220802_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Gewässerausbau 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Gewässerbelastung 
 Lagerung von Baumaterial 

Vertiefung des Lohmühlengrabens und damit Austrocknung der anliegenden 
Flächen 

Wertgesichtspunkte Bedeutung für den Biotopverbund 
 Entwicklungsmöglichkeit zu (Weiden-)Auwald 

1 durchgewachsene Kopfweide 
 Entwicklungspotenzial 
 Naturnahes Element in beeinträchtigter Umgebung 
 Ökologisch positive Entwicklungstendenz 
 Strukturvielfalt 
zoologisch bedeutsame Strukturen Dichte spontane Gebüsche 
 Alte Bäume mit Höhlen 
Bedeutung für Tiergruppe Holzbewohnende Insekten 
 Vögel 
 Insekten, allgemein 
 Mollusken 
 Amphibien 
Maßnahmen Knick auf den Stock setzen - 8.1 
 keine Bachvertiefung; Nährstoffracht verringern 

keine Eingriffe, sich entwickeln lassen 
 Sukzession ungestört ablaufen lassen - 1.1 

 
 

Foto 

Fotodatei 6222_37_220802_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Grünland (2000) Biotoptyp G 
- Zusatz Brache, keine Nutzung (b) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
Standort: Bachaue 
 
 

Hauptfläche Ja 
Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Standort, Relief  
Relief +/- uneben 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 5,9 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,4 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6,3 
 Reaktion neutral 6,8 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 6 
Futterwert geringwertiges Futter 2,8 

 Wechselfeuchteanzeiger  4 
 Giftpflanzen  1 
 Überschw.anzeiger  5 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer campestre  (Feld-Ahorn) 7 l  -              

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 X  -              

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 X  -              

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 X  -              

Arrhenatherum elatius  (Glatthafer) 7 X  -              

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 X  -              

Carex hirta  (Behaarte Segge) 7 X  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 X  -              

Cornus spec.  (Kornelkirsche) 7 l  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 X  -              

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 X  -              

Equisetum arvense  (Acker-Schachtelhalm) 7 X  -              

Festuca rubra  (Rot-Schwingel) 7 X  -              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 X  -              

Heracleum mantegazzianum  (Riesen-
Bärenklau) 

7 X  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Holcus mollis  (Weiches Honiggras) 7 X  -              

Impatiens glandulifera  (Drüsiges Springkraut) 7 X  -              

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 X  -         b     

Malus domestica  (Kultur-Apfel) 7 X  -              

Poa annua  (Einjähriges Rispengras) 7 X  -              

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 X  -              

Populus x canescens  (Grau-Pappel) 7 X  -              

Potentilla anserina  (Gänse-Fingerkraut) 7 X  -              

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 7 l  -              

Ribes spec.  (Stachelbeere) 7 l  -              

Rubus armeniacus  (Armenische Brombeere) 7 X  -              

Rubus caesius  (Kratzbeere) 7 X  -              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 X  -              

Salix caprea  (Sal-Weide) 7 X  -              

Salix x rubens  (Fahl-Weide) 7 X  -              

Taraxacum sect. Ruderalia  (Artengruppe 
Gemeiner Löwenzahn) 

7 X  -          D    

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 X  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    1    
     Anzahl Arten 32   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Halbruderale Gras- und Staudenflur (2000) Biotoptyp AK 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 0 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 3 
Biotoptyp Weiden-Auwald (2000) Biotoptyp WW 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 0 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 4 
Biotoptyp Park / Grünanlage / Freizeitpark (2000) Biotoptyp EP 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 0 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 
 


